
 

Fragensammlung: 
Ass. -Prof. Dr. Peter Stockenhuber, 

LL.M. 
 
Wir hoffen, Dir mit diesem Service bei der Prüfungsvorbereitung helfen zu können. Die 
Fragen sind keine offizielle Stoffabgrenzung, dienen rein der Übung und sind ohne 
Gewähr. 
 
Wenn Du auch Fragen mitgeschrieben hast, bitte hilf uns dabei, diesen Service für alle 
Studierende zu verbessern und schick uns die Fragen mittels unseres Formulars zu. 
Vielen Dank und viel Erfolg für die Prüfung. 
 
Deine FV Jus 
 
Berichte zur Prüfungssituation:  
Sehr angenehme Situation, fragt wie es einem geht und was man zur derzeitigen 
Stimmung in der EU hält 
Wissensfragen wo man einfach von einem Thema alles sagen kann was man weiß, tlw mit 
Unterfragen. Kleine Fälle wo man verstehen muss welches Rechtsgebiet des ER evtl 
anwendung findet. 
Sehr angenehm, ruhig 
Super, Schwerpunkt: Wettbewerbsrecht! 
Stockenhuber legt Wert darauf, wenn Studierende das Große und Ganze sehen und reitet 
nicht auf Detailwissen herum. Er ist ein super angenehmer und netter Prüfer. 
Dementsprechend benotet er auch. In meinen fünf Jahren studieren jedenfalls einer der 
besten Prüfer! 
Prüfungssituation ist angenehm, der Prüfer ist neutral. Er stellt Fragen, Unterfragen und 
fragt nach, wenn etwas unverständlich ist. Er gibt einem Zeit zum Nachdenken, lässt aber 
nicht in das Gesetzbuch schauen. Man muss vor allem die grundlegenden Sachen wissen 
und den Stoff verstehen (nicht auswendig lernen). 
Oft sehr allgemein gestellte Fragen oder überhaupt nur ein Begriff, zu dem man sagen 
soll, was man darüber weiß. Wenn die Antwort gut genug ist, oft keine weiteren 
Nachfragen. Lässt keine Gelegenheit, ins Gesetz zu schauen. Aber angenehme 
Prüfungssituation, reagiert verständnisvoll, wenn jemand nervös ist. 
 

2026 

1.​ Was ist die Vertikal-GVO?  
a.​ Erklärung 
b.​ Schwarze/Graue Liste 
c.​ Rechtsgrundlage 

2.​ Freier Warenverkehr  
a.​ Definition 
b.​ Zollunion 
c.​ Schutzmaßnahmen 
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d.​ Erklärung der Rsp zu Art 34 AEUV 
3.​ Gibt es eine Möglichkeit, MS Gelder vorzuenthalten, die ihnen eigentlich 

zustehen? 
4.​ The rules of the single market (Binnenmarkt) 

a.​ Describe it. Is there anything in relation to the borders?  
b.​ Describe customs union – what about third countries?  
c.​ Whose competence?  
d.​ What other competences are in the exclusive competence of the Union? 
e.​ Provision in the TFEU? Explain the competences (examples). 
f.​ Proportionality. 

5.​ Free movement of goods – what does this mean?  
a.​ Judgments?  
b.​ What is the main idea behind Dassonville? 

6.​ Can you picture cases where EU sanctions MS financially (either fines or 
withholding funds)? 
a.​ How does an actual infringment of the MS actually work (describe 

provisions in TFEU).  
i.​ What is the procedure? 

b.​ What does CJEU say in this regard and what happens then?  
i.​ Who can impose sanctions? 

c.​ cThere is one instance where EU can fine a MS. When can the Union 
withold funds? (Konditionalitätsverordnung) 

7.​ Subsidiaritätsprinzip, sagt Ihnen das was? 
a.​ Erklären Sie mir die Zuständigkeitsverteilung. 
b.​ Haben die MS da eine Rolle? 
c.​ Wo ist das geregelt? 
d.​ Wo steht es, dass die nationalen Parlamente etwas mitzureden haben bei 

der Subsidiarität? 
8.​ Haben Sie die letzte Pressekonferenz von Herrn Trump gehört? Merz war 

gerade bei ihm. Trump hat gesagt, die schließen da gerade trade deals mit 
Deutschland ab. Fällt Ihnen da was ein dazu? 
a.​ Könnte Deutschland irgendwas abschließen?  

i.​ Was könnte er da gemeint haben?  
ii.​ Oder war das nur Unsinn? 

b.​ Wie kommen denn solche Handelsabkommen zustande grundsätzlich? 
9.​ Sagt Ihnen der Begriff Gruppenfreistellungsverordnung etwas? 

a.​ Was hat da jetzt eine Gruppenfreistellungsverordnung zu tun – eine 
Verordnung – was hat die damit zu tun? 

b.​ Was steht in der vertikalen Gruppenfreistellungsverordnung? 
10.​Wissen Sie was die Gruppenfreistellungsverordnung ist? 

a.​ Sie haben bewirkte Wettbewerbsbeschränkungen erwähnt. Wo steht das 
mit den bewirkten Beschränkungen?  

b.​ Was hat das mit der Gruppenfreistellungsverordnung zu tun? 
c.​ Der Begriff Gruppenfreistellungsverordnung kommt der nur im 

Kartellrecht vor oder kommt der noch woanders vor? 
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d.​ Bei der vertikalen Gruppenfreistellungsverordnung, das ist die wichtigste, 
kennen Sie ein paar Kernbeschränkungen, die wichtigsten? 

e.​ Wie schaut so eine Preisabsprache aus? 
f.​ Kennen Sie noch was, was da drinnen steht, in dieser vertikalen 

Gruppenfreistellungsverordnung? 
11.​ Fällt Ihnen was zum auswärtigen Handeln der EU ein? 

a.​ Wo würden Sie Sanktionen hingeben?  
i.​ Gehört das zum auswärtigen Handeln?  

ii.​ Wissen Sie, wo Sanktionen geregelt sind, z. B. gegen Russland?  
iii.​ Wie kommt es zu solchen Sanktionen, wer bestimmt das? 

b.​ Muss das einstimmig beschlossen werden, mehrstimmig? Auf welcher 
Grundlage? 

12.​Sie haben Sanktionen wegen Verstoßes gegen Grundwerte erwähnt. Machen 
Sie dort weiter, was wollten Sie darüber sagen? 
a.​ Hat der EuGH da auch eine Rolle? 

13.​Die europäische Integration, wie hat die stattgefunden? 
14.​Welche handelspolitischen Schutzmaßnahmen kennen Sie? 

a.​ Und foreign direct investment? 
15.​Sagt Ihnen die Konditionalitätsverordnung etwas? 
16.​Was wissen Sie über das Vergaberecht im EU-Recht und im nationalen Recht? 

a.​ Und wie ist das jetzt geregelt in der europäischen Union? 
b.​ Im allgemeinen Vergaberecht, welche Aufträge werden da jetzt erfasst? 
c.​ Welche Vergabearten gibt es? 
d.​ Hat das Vergaberecht irgendwelche Nahebeziehungen zum Kartellrecht? 
e.​ Was will das Kartellrecht? 
f.​ Spielt Wettbewerb im Vergaberecht eine Rolle? 
g.​ Wie könnten die Unternehmen dagegen verstoßen im Vergabeverfahren? 

17.​Nichtigkeitsklage. 
a.​ Wer ist passivlegitimiert? 
b.​ Wer ist aktivlegitimiert? 
c.​ Kann in dem Ausspruch auch noch etwas anderes drinnen stehen, als dass 

der Rechtsakt nichtig ist? 
18.​Sanktionen bei Kartellverstößen. 

a.​ Diese Abmahnungen – wer würde das aussprechen? 
b.​ Jetzt haben Sie gesagt, Geldbußen. Wer verhängt das? 
c.​ Fallen Ihnen andere Sanktionen ein? 

19.​Was passiert, wenn ein Staat gegen Europarecht verstößt? 
a.​ Und was ist jetzt, wenn ein EU-Bürger glaubt, dass er durch einen 

Rechtsverstoß eines MS geschädigt wurde? 
b.​ Und sonst, wenn der jetzt einen Vermögensschaden erleidet? 
c.​ Muss ein Geschädigter zuerst zur Kommission gehen, damit er 

Schadenersatz einklagen kann, wenn z. B. eine RL nicht umgesetzt wird? 
d.​ Sagt Ihnen Frankovic was? Staatshaftung, Frankovic? 

20.​Artikel 102, sagt Ihnen der was? 
a.​ Wie beurteilen Sie, ob ein Unternehmen marktbeherrschend ist? 
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b.​ Sie haben Markt- und Angebotssubstituierbarkeit gesagt. Was bedeutet 
das? 

c.​ Andere Kriterien, wie man den sachlichen Markt abgrenzt?  
i.​ Sie haben gesagt, Preisfindungen ist ein Indiz. Bananen und Orangen, 

gehören die zum gleichen Markt?  
ii.​ Da kommt es aber nicht auf den Preis an, oder? 

d.​ Jetzt haben Sie den sachlichen Markt abgegrenzt. Wie grenzt man den 
räumlichen Markt ab? 

e.​ Jetzt haben Sie den Markt abgegrenzt. Wie geht es dann weiter? 
f.​ Stellen wir fest, wir haben eine marktbeherrschende Stellung. Was passiert 

dann? 
g.​ Jetzt haben wir so ein Unternehmen und glauben, dass es seine 

Marktstellung missbraucht. Sie sind ein Konkurrent, was machen Sie jetzt? 
h.​ Welche Ermittlungsbefugnisse hat die Kommission da? 

21.​Nehmen Sie an, ein MS vergibt seine Staatsbürgerschaft an Drittbürger, wenn 
die bestimmte Investitionen tätigen. Ist das ein Problem? 

22.​Kann die EU Sanktionen verhängen gegen andere missliebige Drittstaaten? 
Konkret gegen Russland. Man will da vorgehen gegen Russland. Welche 
Möglichkeiten gäbe es da? 

23.​Wie wird denn Europarecht vollzogen? 
a.​ Kennen Sie Bereiche, wo unmittelbar die EU vollzieht? 

24.​Wie ist denn das beim Subventionsrecht?  
a.​ Wie funktioniert denn das? 
b.​ Was ist eigentlich so eine Beihilfe?  

i.​ Wie definieren Sie das?  
ii.​ Beispiele? 

c.​ Also konkrete Auszahlungen. Andere Subventionsarten? 
d.​ Wenn jetzt z. B. irgendwelche Vergünstigungen an alle Unternehmen 

gehen, ist da auch eine Beihilfe? Gesetzliche Fördermaßnahmen oder 
irgendsoetwas. 

e.​ Ich hätte nur gerne die Definitionsmerkmale einer Beihilfe. 
f.​ Jetzt sind Sie bei der Notifikationspflicht gewesen. Jetzt zeigt der Staat das 

der Kommission an. Was passiert dann? 
g.​ Unter welchen Voraussetzungen können jetzt solche Beihilfen gewährt 

werden? Wann sind sie erlaubt oder können sie erlaubt werden? 
25.​Was sagt Ihnen die Drittstaatensubventionsverordnung? 

 

2025 

1.​ Beihilferecht (Begriff, Beispiele)  
2.​ Binnenhandel 
3.​ Fusionskontrolle (Alles, was es it, definitonen, Kriterien, Verfahren...)  
4.​ Fall: BReg will 30 Audis kaufen, können sie das einfach so? (Wollte auf 

Vergaberecht hinaus. Was ist das, wieso notwendig, Rechtsquellen...) 
5.​ Handelsrecht  
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a.​ Wie arbeitet die EU in diesem Bereich? 
6.​ Kartellrecht (Grundlagen) 
7.​ Ungarn Vorwurf: Gegen EU-Asyl-Recht verstoßen - Strafe und Zwangsgeld 

täglich - Haben Sie eine Idee, wie es dazu kommen kann? 
a.​ Wenn die Kommission Verletzung feststellt, wie geht es weiter? 

i.​ Vorverfahren? 
b.​ Was für ein Urteil ist das, was da herauskommt? 

i.​ Wie kommt man dann zu einer Strafe? 
c.​ Wie kommt es zu der Strafhöhe, wer verhängt das? 
d.​ Wie geht die Kommission damit um, wenn eine Richtlinie nicht umgesetzt 

wurde? 
e.​ Vorwurf: Ungarn Verletzung von Grundrechten - Welche Wege würden 

dafür noch offen stehen? 
8.​ Was sagt Ihnen der Artikel 101? 

a.​ Was ist eine Wettbewerbsbeschränkung (qualitativ/quantitativ)? 
b.​ Wortlaut 101 - “bezwecken oder bewirken” - Was bedeutet das? 

i.​ Unterschied? 
c.​ Ist jede Wettbewerbsbeschränkung verboten? 

i.​ Ausnahmen? 
d.​ Rechtsfolgen? 

9.​ Warenverkehrsfreiheit - Judikatur - Wo ist das geregelt? 
a.​ Auf welche Bestimmungen kommt es an? 

i.​ Bestimmungsland/Herkunftsland? 
b.​ Welche Rechtfertigungsgründe? 

10.​Chinesische Autohersteller wollten VW-Werke kaufen im Jänner 2025, 
Konkurrenten haben sich aufgeregt: “Unfair, weil Chinesische Autohersteller 
vom Staat hoch finanziert werden” 
a.​ Regeln, Kontrolle, Aufsicht? 
b.​ Hochsubventierte chinesische Autos schwemmen den Markt - Was kann 

dagegen getan werden? 
c.​ Welche Instrumentarien, auf welcher Grundlage? 
d.​ Rechtsgebiet? 

11.​ Beihilfenrecht in der EU? 
a.​ Was kann eine staatliche Maßnahme/Subvention sein? 
b.​ Was ist eine Beihilfe? 
c.​ Wie sieht das Beihilfeverfahren aus? 
d.​ Kommission stellt fest, dass Staat zu Unrecht Beihilfe gewährt hat, 

Rechtsfolgen? 
e.​ Was sind die Betroffenen und was können sie geltend machen? 

12.​Wenn eine natürliche Person meint, ein EU-Organ hätte gegen EU-Recht 
verstoßen, was kann diese Person tun? 
a.​ Welche Art von Urteil? 

i.​ Nichtigkeitsurteil? 
b.​ Natürliche Person hat Schaden erlitten, weil MS gegen EU-Recht verstoßen 

hat, greift da Nichtigkeitsklage? 
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i.​ Wo machen Sie das geltend? 
13.​Amerikanisches Unternehmen möchte bei österreichische AG 40% der Anteile 

kaufen 
a.​ Zusammenschluss bei Kommission anzumelden - Voraussetzungen? 
b.​ Worauf kommts an? 

i.​ Kontrolle? 
c.​ Umsatzschwellen? 
d.​ Was sieht sich die Kommission dann an? 
e.​ Was kommt bei der Kommission für eine Entscheidung heraus? 

i.​ Nur Ja oder Nein? Oder auch etwas dazwischen? 
14.​Wissen Sie etwas über Drittstaatensubventionsverordnung? 

a.​ Schwellenwerte?n 
15.​Was sagt Ihnen der Begriff Gruppenfreistellungsverordnung? 

a.​ Gibt's das nur im Kartellrecht? 
b.​ Vertikale Gruppenfreistellungsverordnung?  

i.​ Was ist auf keinen Fall erlaubt? 
c.​ Schwarz/Grau?  

i.​ Rechtsfolgen? 
d.​ Sowas gibts auch im Beihilferecht - Was ist das? 

i.​ Beihilfen nach de minimis Verordnung? 
e.​ Was ist die Konsequenz aus einem Verstoß gegen die 

Gruppenfreistellungsverordnung? 
i.​ Betroffene Klausel nichtig 

ii.​ Aber was ist mit dem Rest der Vereinbarung? - Wie weit geht die 
Nichtigkeit? 

16.​Konsequenzen, wenn ein MS gegen EU-Recht verstößt? 
a.​ Vertragsverletzungsverfahren 
b.​ Staatshaftung - Frankovic? 

i.​ Wohin gehe ich dann? 
ii.​ Was wäre, wenn das letztinstanzliche Gericht sagt “Europarecht 

interessiert uns nicht”? 
17.​Friedrich Merz verkündet, dass die EU verhindert, dass sich EU-Unternehmen 

zusammenschließen können und mit amerikanischen Unternehmen 
konkurrieren können. 
a.​ Fusionskontrolle, was regelt das? 
b.​ Prüfungsschritte? 

i.​ Feststellung: Zusammenschluss? 
ii.​ Umsatzschwellen? 

iii.​ 2 Tests bzgl. Marktanteile? 
c.​ Wie viel Anteile muss ich da erwerben? 

i.​ Könnten 40% auch ausreichen? 
d.​ Wie kann die Entscheidung der Kommission ausgehen? 

i.​ Teile verkaufen, um nicht so groß zu werden? 
e.​ Wer vollzieht diese Kontrolle? 

i.​ Haben die MS etwas mitzureden? 
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18.​Inwiefern steht das EU-Recht mit dem Vergaberecht in Verbindung? 
a.​ Was sind die zentralen Fragen im Vergaberecht? 
b.​ Welche Vergaben sind erfasst? 
c.​ Was sind die Grundsätze des Verfahrens aus europäischer Sicht 

19.​Sagt Ihnen die Drittstaatensubventionsverordnung etwas? 
a.​ Was wird da noch geregelt außer Zusammenschlüsse? 

20.​Zuständigkeitsverteilung zwischen EU und MS 
a.​ Sagt AEUV auch etwas zur Zuständigkeitsverteilung? 
b.​ Wie ist Wirtschaftspolitik geregelt? 

21.​Was sagt Ihnen der Begriff “de minimis” 
a.​ Beihilfe 
b.​ Kartellrecht 

22.​Ausschließliche Zuständigkeit der EU für die Handelspolitik, was bedeutet 
das? 

23.​Österreich geht's schlecht Finanziell - Kann die EU da irgendwas machen? 
a.​ EU Kompetenzen? 

i.​ Allgemein Kompetenzverteilung erklären 
b.​ Ausschließliche Zuständigkeit der EU Beispiele? 

i.​ Grundfreiheiten: Ausschließliche oder geteilte Kompetenz? 
24.​Sanktionen im Kartellrecht, Behördenzuständigkeiten 
25.​Drittstaatensubventionsverordnung? 
26.​Rumänien überlegt Staatsbürgerschaft zu vergeben gegen 

Direktinvestitionen einer natürlichen Person aus einem Drittstaat 
a.​ Geht das?  

i.​ Europarechtliche Bedenken? 
b.​ Verleihung der Staatsbürgerschaft 

27.​Beihilfenrecht - Haben MS mitzureden? 
a.​ Zuständigkeit 
b.​ Gruppenfreistellungsverordnung 
c.​ Haben MS mitzureden? 

28.​Pressemitteilung EuGH - Pauschalbetrag 200 Millionen + Zwangsgeld 1 
Millionen täglich gegen Ungarn - Wie geht das? 
a.​ Erläuterung Vertragsverletzungsverfahren 

i.​ Andere Möglichkeit wie EU gegen Staat vorgehen kann? 
ii.​ AEUV?  

iii.​ Klage weil gegen europäische Grundwerte verstoßen wurde? 
29.​EU-Recht wird dezentral vollzogen - Gibt's Ausnahmen? 

a.​ Fusionskontrolle?  
i.​ In welchen Bereich gehört das? 

b.​ Kartellrecht 3 Pfeiler 
30.​Wenn sich MS nicht an normales EU-Recht (Grundrechte oder ähnliches) hält, 

welche Möglichkeiten hat die EU gegen diesen MS vorzugehen? 
a.​ Aufzählung Möglichkeiten 
b.​ Art 258? 
c.​ Sonderfall wo die Kommission direkt Zwangsgelder verhängen kann? 
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d.​ Andere Sanktionsmöglichkeiten? 
e.​ Spezialfrage: Man überlegt, Ungarn Fördermittel nicht auszuzahlen - 

Kennen Sie das? 
31.​Zuständigkeitsverteilung der EU allgemein? 

a.​ Besonders: Wie ist die Wirtschaftspolitik geregelt? 
i.​ Wo steht die? 

b.​ Welche Kompetenzen hat die Kommission in der Wirtschaftspolitik? 
c.​ Gegen Österreich wird ein Defizitverfahren geführt - Wissen Sie da 

genaueres? 
32.​Art 101 - Kartellverbot - Wie sieht die Regelung aus und wie wird sie grob 

vollzogen? 
a.​ Wer wendet den 101 an? 
b.​ Wer verhängt Geldbußen?  

i.​ Nur die Kommission? 
c.​ Ist der 101 Abs 3 unmittelbar anwendbar? 

i.​ Fall: Kartell wird von der Bundeswettbewerbsbehörde geprüft - Will vor 
Gericht eine Strafe bewirken, Unternehmen/Kartell beruft sich auf 101 
Abs 3 - Geht das? Was muss die Behörde machen? Ist der Abs 3 
unmittelbar anwendbar? 

d.​ Geldbußen - Was können Sie dazu sagen? 
i.​ Wie hoch? 

33.​MS verstößt gegen Europarecht (AEUV) - “normaler Verstoß” vs “besonders 
gravierender Verstoß 
a.​ Wer ist aktiv klagslegitimiert? 
b.​ Wie läuft das Verfahren ab? 
c.​ Wie geht's beim EuGH weiter? 
d.​ Stellen Sie sich vor, Polen/Ungarn verstoßen gegen Grundwerte, gibt es da 

eine besondere Möglichkeit? 
i.​ Kann man die Stimmrechte entziehen? 

34.​Chinesische Unternehmen wollen in Europa investieren und Autofabriken 
kaufen - Was würden Sie diesen Unternehmen sagen? 
a.​ Können die das einfach kaufen? 

i.​ Erreichung bestimmter Schwellenwerte?  
ii.​ Unionsbezug? 

iii.​ Fusionskontrollverordnung 
iv.​ Marktbeherrschende Stellung 

b.​ Wir würden Sie die marktbeherrschende Stellung prüfen? 
i.​ Welche Kriterien würden Sie da heranziehen? 

35.​Art 7 EUV - Besonders qualifizierende Verstöße? 
a.​ Auflagen um Staatsbürgerschaft zu erlangen: Liegenschaft muss gekauft 

werden, 10.000 an NGOs gespendet, usw. - Problem? 
“Investitionsprogramm”  

b.​ Unionsbürgerschaft?  
i.​ Spezielle Regelungen / Rechte, die an Unionsbürgerschaft anknüpfen?  

ii.​ Primärrechtliche Rechte? 
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iii.​ Auf welchen Grundsatz können sich andere MS berufen, weil ja die 
Vergabe der Unionsbürgerschaft aufgrund der Freiheiten auch auf sie 
wirkt? 

36.​Staatshaftung - Francovich - Sagt Ihnen das was? 
a.​ Welche staatlichen Verstöße kommen da in Betracht? 

i.​ Braucht es eine Ausschöpfung des innerstaatlichen Instanzenzugs? 
ii.​ Gibt es einen Staatshaftungsanspruch, wenn OGH gegen Europarecht 

verstößt? 
37.​Verweis auf Investition durch Chinesen, die Autowerke kaufen - Problem: Die 

sind ja stark subventioniert - Was können die anderen EU-Unternehmer 
machen, die kaufen wollen? 
a.​ Fall: VW-Werke 

38.​Neue Regierung, neue Dienstautos, kann eine Regierung einfach so eine 
große Anschaffung machen? 
a.​ Welche Verträge kommen da allgemein in Betracht? 
b.​ Was muss man noch beachten? 

i.​ Auch wenn ein Fahrrad gekauft wird?  
ii.​ Schwellenwert? 

c.​ Wie wurde das bei uns umgesetzt? 
d.​ Und der Rechtsschutz? 

39.​Kartellrecht - Wettbewerbsbeschränkungen - Wenn feststeht, dass ein Verstoß 
vorliegt, kann man das trotzdem irgendwie rechtfertigen? 
a.​ Gruppenfreistellungsverordnung? 

i.​ Vertikal 
ii.​ Horizontal 

b.​ Welche Konsequenzen, wenn keine Rechtfertigung möglich ist? 
40.​ Skizzieren Sie mir die Entwicklung der Warenverkehrsfreiheiten 

a.​ Prinzip der gegenseitigen Anerkennung? 
b.​ Rechtfertigungen? 
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